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Einclidungbgebiifc per pievgefpaliens 4
Beile 9 Bf.  J3nfevate echittet man Bis L
fplteftend 10 1§r bormittags. ®

> T4 ; | Ruflen gegenitber die Oberhand jur See gefidhert |geht bdie Gtatéberatung nod immer im
F. ?ﬂ[!f}tflﬁc &ud;e_nid;au. : Ebaben. DE fid bad dnbern wird, wenn bie von [511[1']Juer:hftcn imlr;m Ib!'t.n Gang, und Dbie

. Jn bdicfer Wodje hat fidy ein ﬂJEﬁ“Q*‘WNth’ | ZWladiwoftol abgegangene Floite jum Eingreifen | Sorge, ob 3 gelingen wird, den Glat rechts
lidies Greignié abgefpielt, beffen Bebentung | tommt, Dleibt abjumarten, aber €3 ift nidt !zeitig su Stanbe ju bringen, ift trof bder Bers
jeber Filblt, und deffen Folgen fiy bodh audh | opey fepr waprfcpeintich. Dagegen ift €3 nodh |legung der ablveien Gtotérefolutionen nod

= B nod) wid anndberub abldigen umd abwdgen | gornide apzufehen, wie fid) das Schidjal bed [fmmer nidt gans gebannt,

s lofien. ¥Wir wiffen nod nidit eimmal mit vONIGer | @yipes geftalten wird, fobald der mit Spannung Dagegen ift ein Tl der Sorgen, bie und

L, Sidyerheit, wie bc}' tuffiid:jopantide | qpaprere Bufammenftof Dder fapanifden und [der Aufftand in unferer fAdweftafrifanifden

fjdbe RKrieg begounen hat; wer Wwollte audy mur eine | por ryiiiien Sandiruppen ouf Sorea erfolgt, [Rolonie vermsfadt bat, durdy die nemerdingsd

reifen Bermutung daviber audjpredjen, wie er- enden | gpit ber UUeherlegenbeit der Japaner jur See |cingelanfenen ghnfligeren Nacbridten von unsd
aillen joitd & . iy LA o | bat man bon boraberein gevedmet; filr ba3 |gevommen und bad Gintreffom der erften Bers

Sfiehlt _ Wer bal angefangen? Wer tragt die SAHUId? | gratte. und Leiftungsverhilinis der Landtruppen | fértungen Bat eine !idfige Smitiative crs

1, Dieje Fragen werden aufgeworfen, und fie | fonit pisher nody feder Mahitab. mdglicht, fodaB wir munmebr auf einen erfolgs

aruhe, werden von berfdicdenen Seiten verfdyieden be- @8 ift felbftverftdndliy, ba man in allen |reichen Fortgang der militdrifden Operationen

= antwortet. BVon ruffifder Seite ftellt man e8| gaovorn ywrd nidt blod fm alln cibilifierten | gegen bie Dererod redmen Fmmen.

% 4 P bar, ol ob Siuglasb bie Shefle Def ane | — man dente nur on Ghina! — diefew ge-|  Ju ermften Sovgen febwebt bagegen nody

9. dulblgn Sammed picle, ba3 nicytdabuend bow | yoitigen Rimgen pweier Grobftaaten wit ane |immer Kdnig Berer von Serbien. Swar it

s, bem bifen jopanifdien Tolf bei Port Aribur s o i : PP T et

" s d e | gefpannter Aufmertiombeit und nidt frei bon |pie abermalige Mintiterteifis beendet — bis aur
fiob Hciemulpo Bberfallen worben ware. Aufio- | Gyupothien und Antipathien folgt. Die Re |nddften. Nver die Loge in Serdien it trofts
panifdyer "j%mc lieft man’s an{berg. %MII D%r: gierungen ber in Betradit fommenden Staaten Iofer benn fe, und bei dem fingften ofball,

i Egai;r[tigrrg;,ltbgusgc gﬂsi;;é]?n%;:tl:;g;n .b:;ﬁ ;Iitlff baben freilid) bereitd burdyweg ihre Mentralitdt |bem die Diplomatie oifizicll fernblich, wird gar

R iy S e g .| betont.  Die Neutralitat Gnglandd und Yer | mander gedadyt Baben, bag er anf einem

chs farijden Riftungen gu verftdrten, nod daB die | woreinigien Gtaaten von Amerifa ift freilidy Bulton tanze.

lertn, blutige Eutidieibung bodftend aufgefdyoben, aber | 11 roin offisiellen Gharatters, und BHinter ihr ] ;

nino, nidyt aunfgeboben tverden Fonnte. Aber alle diefe tubt etne latente Sympathic fiiv Sapan, wihrend 3 R LT O

. &. iragen, aud die, ob bie fpricywdrtlich gewordene | pio Bepditerungen dicfer beiven Staaten feinerlei Gagesnenigheiten

R Dbflidfelt ber Japaner nidjt ble DOMidileits- | oopr oug ifrer Sapanerirenmdidoft maden. Baden.

6 maBnahme einer offisiellen Rriegdectidrung batle | Dog bie Framofen audy fegt iorer Ruffen- T farlarube, 13. Fobr. Der Grofhers
envarten laflen follen, fiud withlg geworden, | freyubigaft Musbrud verleiben, Liegt in der (304 hat mit Staafminifterialentidilichung bie

Fone, feitdem bie Stavionen {hre eherne Spradie fpreden. | Mapur per ©Sadge. Aber wenn man genan hin- | ftantlide Genehmigung dazu erteilt, baf eime

Und fie aben bereitd vedt wirfung3voll 3u | porcht, dann merft man, baf bie Freundidafts: evangelifde Rirdengemeinde Radolfs
ne3. fprecyen begonnen. Dab frifdy gewagt, Halb ge- | Guperungen febr geddmpft find, uud baf bie |3ell mit eigener Bfarrei erriditer werde und

T wonnen iff, hot fid jedenfalls beim Beginn bes | perniinitigen Glemente volled BVerftdndnia fitr |dof das mewe Rirdyfpiel die Gemarfung Radolfs

ien, Rrieged gezeigt, der bem forfd) braufgebenden | pie nentvale altung der framsdfiiden Regierung |3ell numfaffe.

| Dei Jopaner manderfei Borieile gebradyt hat. Man | paben. Freilidh, in welde Verwidlungen bdie + Rarl8rube, 13. Febr. Der Beginn bep

eit, witd neben ber militdrijden audy die moralije | jegt nemtralen Staaten im weiteren Berlauf | diedjahrigen Staatsdpri fung im Baufad

ot Wirtung dicfer Griolge nidt unteridigen diirfen, | ber Greigniffe gesogen werden fdnuen, wer |ift ouf Montag den 11. April fefigefetst. ne
o aber freiltdy bat man fidh eben fo febr vor fiber- | wolite fidy vermeffen, dad beute vorausjufagen. | melbungen Hierzu aben fpdtefiens bis 12. Marg

1 tilten Sdqlitffen gu hidten, die durd) bie Tat: | Das aber darf man mit Suverfidt fogen, bdak |d8. I3, beim Grofherzoglichen Minifterium der

——t fadjen fduel eine Widerlegung erfahren dunen. | fiiy Deutidland menjdlihem Grmeffin nady | Fivanzen zu erfolgen.

Lt Dad freilih wird man, oud) ohne ver: | feine Gefabr borlicgt, ouf irgend eine Weife *» Durlad, 13. Febr, Die am gefirigen
allgemeinerte Sdlubfolgerungen aud Eingel- | in diefe verbangnidoollen Wirren gezogen zu | Toge ouf bdem Biehmarliplag ftatigefundene
erfolgen 3u ziehen, fagen fonnen, daf die Japaner | werdben. Senerldid: Probe war infolge bed giinfiigen

felbe fidh burd) ihre Griolge gegen die ruifiide Flotte Bor bem ungeheuren Gindrud der Nady: | Weiter3 fehr gut befudt. Bon den Geladenen

mer vor Port Arthur und durdy die Befeung ber | riditen oud Ofafien ift bei uas bad Jnterffe |waren anwefend bie Derrem Amtmann Hepy,

b toreanifdien Difen, indbefondere Mafamphos | fiir bie Borgdnge ber inmeren Politit faft gang | Bitrgermeifter Dr. Reidyardt, Stadtboumeificr

— und Tidemnlpod, Ffiird erfie j:denfall3 ben | in ben Hintergrund getreten. Im Reiddtag | Hand, Feuerwehrfommandant Preif, Baous

Feuilleton, 37) »&r qging Deute morgen nad Marfeille. |  ,Uber fnnen Sie nidt in cinem Budy Gee

Sagte er Div geftern, da er diefe Abjidhyt Habe?* fd}idnfg}ﬁumr, %IEH:{?I ﬂélﬁ Monfienr wmir um

- ( »30; geftern abend, al8 id die Gaifen in |eriten Mal von der bl Elifabeth erzibite, t1u

@ctsengrdti‘:[' ben ©toll trieb, fam er und fogte mir Lebe: [er cin grofied Bud) unter dem Arm mit Uielcg

Rowan nady dew Franzifiifen vou Glara Rheinaw. | wohl, Am Nadmittag, aolg id iHm begegnete, | fdbdnen Bildbern von bder [licben Heiligen; bdie

; fprad) er gar nicht® babon, daB er wegaehen |Seidpidite hatte er audy barin gefunbden,  Biels

eilg. (Fortfeguug.) wollte. £ Mile, ich bin fo traurig, bak Won= | leicht fonnten Sie aud etmad {ddncd bdarin
oJein; id Dabe meinen Guifdup gednbert. | fienr fort ift*, [dlof bdad Kind, in Trdnen |finder, Mile, wenn Ste bas Bud) baiten 7

eeg Jd werde Bier bleiben, Beute anf feben Hall.” | andbredyend, Ded Rinded BVorjdlag war nidht verloren
Wit groger Anftrengung wiirgte Dedvig ein Dedwig fefte fid neben die Weinende nieder [on Dedbwig. Sie fafte den Gutidlup, fid in

eeq. baar Biffen binunter, nahm ihren Dut, verlieh | und nahm deren Hand in die ihrige. Venoite | Arthurd Simmer ju wagen und unter den Ders

' 008 Haud, um Benoite aufufudien. Sie fdhamte | blidte fragend 3u ibr auf: umliegenben Bildern nady fenem cinen u juden.
fid, bof fic fidh fo elend und ungliidlic fiiplte, 28ird er bald wicberfommen, Mife? Jd [ Wibrend fie fiber diefes Vorhaben naddadte,

L Me fonnte ¢3 nicht ertragen, allcim gu bleiben, | fragte ibm, aber er wollte e8 mir nidt fagen. |waren Benoite's Augen woddentlidh anf ibr
Wollte aber aud) nict nad) Sa Ciotat gehen, &3 | Er Flopfte mir nur auf die Sculter und ver- | Geficht gerichtet. Gnblidy fragte bie Rleine:

eeq. Didingte fie von Nrihur su fpredhen, und ba3 | fprad, daf ir und eined Taged mieber ireffen «Nife, tonten Sie cine ober 3w:i Siunden

o !f_n.qiﬁ-: menfdlide Wefen, u weldem e3 fie in | witben. Gehen audy Sie jept weg, Mije | auf die Gaifen At geben ¢4

| defew Angenblid binog, war bie eine Wilbe | Hedwig? Jdh Dabe Sie nidit fo lieb 1wie w3 Denle wobl¥, war bie Iddelnbe Ane

. ~ Dbas §ind, gegen dad er giitig gewefen. Ponficur, aber wenn Sie Therefe fagen wollen, | wort. »Aber warum follte idh bies 2~

16. Rapitel baf fie mid) nidyt mebr bervit®t und fimpelhajt »Weil id bann Monfieurd Auftrag fdon

gove SR : ik, nennt, fo werbe id) Sie bald audy gern haben.” |hente worgen beforgen fdunte und Babette

s 2 Rajden Sdrittes eilte Hedivig nad ber o8 bad barf Therefe nidgt,” fapte Hebwig |nicht bi& jum Abend ouf thr Geld warten Iaffen

. Bide, o fie Bertoite gu finden evwartete. Die | ynwillig erritend. ,Die Beute wiffen nidyt, [ mifte.”

: {¢fne war ridhtig dort, wie gewdhulidy um diefe | weldyed Reid fie mit fold) unbebachten Worten »DBer ift Babeite?”

0%, et aber anftatt qu warten, bis thre Derrin | Ynderen jufiigen, welden Schaden fie anridhten. «Ad, eine gany alte labme Fraw, bdie

i . dnrebe, fprang fle auf, fobald fie ihrer an: | @ wundere mid nidt, Beuoite, doB Du |awifden Hier und Gerefte, bel den Felfen Gtres

rifs g wurbe, und lief ihr entgegen. WMonfienr mehr liebft ald mid. Id Iann Dir [tat, in einer Heimen Ditte wobnt, Monfienr

. oo Mife, rief fie, it Monfienr wegges | feine hitbjden Gefdidten evzdblem ober LBieber [ entdedte Babelte ecinft sufdlig — idh gloube
gangen 2+ filr Did madjen.” am erfien Tag, ba er hier war — fie war fehr
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fontrolleur Wik ft, Gadvermalier §lug, fowie
verfdicbene Derven Fabritbefiger und Priivate
NI& Brandbobjeft wurde guerft ein Sdornftin
borgefithrt, der innenm mit Teer gefiriden mar
und infolgedeffen vorsidglidh branute. 18 die
glammen oben berauefdlugen, wurde ber |

| Soerte hielt cine [Rngere Anfprade. Dic Tafel
tragt alé Jnidyriit fonts Worte: ,Bw:i Dinge
erfitllen bag Gemitt mit immer memer und ju-
nchmender Bewunderung und Ehrfurdyt, jo Ofter
und anbaltender fid bdbad Nadydenfen damit be:
jdaftigt: der beftirnte ©immel fiber mir unbd

MMoment-Feunerldjder ,Ercelfior” in
Litigleit gefept, ndem ber Siofftift uriid: |
gejdlagen wurde. Die dadurdy bemirfte JFev: |
triimmerung der in bem Apparat befiadbliden |
Gladidhre lie Dbie vorber in Derfelben efns
gefdlofiene Saure in demifde Berbindung mit |
ber iibrigen Saljldjung treten, woburd) unter |
einem Drud von mebreren Atmofphiren Ddie
Lofung mit [darfem Strahl Heraudgeworfen |
wurbe, Der Strahl wurbe unten in  Den
Sdjornftein geridhtet und veranlakte die jofortige
8ojdung ded in feiner gangen Linge brenmenden ]
Stamind. AlSdann warde ein offencr Holz |
fduppen, ber mit Teer geftriden und am Boben !
mit Dolzipdnen belegt war, mit Petrolenm be-
gofjen und angegiindet, woburd) fid) eine madtige
dlamme entividelte und die Dife eine fo inten:
fioe  wwmbde, DdaB Dbie Bujdauer urid:
weiden wukten. IBie durd) eine uufid‘;tb::re‘i
Pradyt wurden aud) hier die gewaltigen Flammen,
bie an ben eiten und an der Dede cmpor: |
Ioberten, nad) wenigen Sefunden ber Einmwirfung
bed Strahl8, ber nur auf ben Boben geridhtet
wurbe, erfiid:, wad man von bdem berbilinis: |
mdfig Pleinen Npparot nidt erwartet Hatte.
Aud)y bel Ddem nodmaligen Begiehen mit |
Petroleum und tadurd wieder in Brand ge: |
ratepen Dolziduppen war die Wirfung Dbed |
Apparatd bderfelbe gldnzende.

Damit it une |
giweifelbait ermiefen, dak ber Moment: Feuc- |
IBfdper ,Greelfior® ein  ebenfo einfach und |
Ieidht Danblider, wie wunbedingt suverldifiger |
euerdid-Apparat ift und fenn die Anjdaffung |
bedfelben mur allgemein befitrwortet me-.'hm,|
wodurd) bie Feurfideiheit tn jeber i‘[‘jiiflu;"g!
geboben wiitbe.  Befonderd feien aud) bie Hans: |
befiger und Prioatleute daranf auimertiom |
gewadt und jollte eigentlid in j:bem Daufe
ein ,Greelfior” aufgeftellt werben.
Dentjdhesd Reid).

*fonigsberg & Pr, 12. Febr. Die fefts
liden Beranftaitungen jur Gedddytnidfeier ber
100jabrigen TWieberLehr bes Todestagsd Jmmanuel
Stantd hoben Bheute bormittag in ber ,Stoa
Santiona begonnen. Nbortbnungen der Stadt
und Dder Proving, fowie bed Lehrldrperd bder
Univerfitdt legten bafelbft pradytige Srdnge mit
Wibmungen nicder, Aud) Sultudminifter Dr.
Studt und Oberprifident v. Moltfe wohuten
bem Afte bei. Segen 10 Hhr fand in Gegen:
wart Dr. Studtd fowie der fldvtifden B:hirden
und unter Tellnohme der Militdr: und Bioil:
beforben die Enthidlung ber Rant-Gedddhtnis:
tafel ftatt, die fid an per WMauer bed fdnigl.
©dloff-8 in der Stantfirabe neben dem Saifer |
Wilhelm - Dentmal befindet.  Oberbitrgermeifter |

. melbet, fiid bie Tdter brei 18jdbrige Buridyen,

| Bronnedori entwiden waren. Sie erjdlugen

bad moraliide Gefes in mir* — Der Ge-
dadytniBalt in der Univerfitdt begann um 11 bt

Stiel, 12. Febr, An hiefiger amtlidher Stelle
it nidyts bavon befannt, bag einruffifdes
Sejdmaber den Ratfer-Wilhelm:-Kanal
pajfieren werde.

T Sranffurt a. ©., 13. Febr. Major
b. Forfter vom hiefigen Leibgrenabier:Regiment,
befannt von ber Ghinaegpedition ber, begibt jid
im 2uftrage ber deutiden DeereBoerwaltung
nad) bem oftaftatijden Rriegdidauplas.

* Plauen, 12, Febr. Drei Buriden,
bie in der Nadyt sum Mittwody auf der Klaff.u:
bader - Strafe Yei Aborf eimem Mann er
morbefen uud beraubten, mwurben inm per:
gangener Nadt bon ber Polizei in Blauen fe fi:
genommen, Wie der ,Vogtlander Anzelger”

bie firlid) and bder BwangBerjlehungdanftalt tn

ben Peann ledigliy, um die Rieldung ju rauden.
graniveid,

* Banned (Depart. Worbiban.), 13. Febr.
6 Offigiere weigerten fid, bei der Aus-
treibung von Monden in Ploermel mit:
juwirfen. Gin Truppenauigebot von 1800
Tann balt die Otdnung aufredt.

Epanien,

Dabrid, 12. Febr. Der englifdhe Dampfer
pyocmon” mit Saly nod) Kaltutta untermwegs,
ift bei ber Bia be Corcnbion (Gap Finidterre)
geftranbef. Bebn Mann der Befagung find
ertrunfen. 72 Berfonen wurden vermifit. Bier
Heifende Haben fidy gerettet.

Der ruffijd = japanifde Krieq.

Berlin, 13, Febr. Der japaniide Ge:
fanbte in Peterdburg fraf bemte friih 6 Ubhr
bier eim,

Berlin, 12, Febr. Der grofe SKreuger
Danfa mit bem 2. Admiral bes Kremerge
idwaderd, Kontreadmiral v. Holgendorff, an
Bord, it am 11. ba. M8, in Tidifu einge
troffen und heute von ovoit nadh) Port Arthur
abgegangen, um bdie dbeutfden Frauen und
ftinber vonm bort abzubolem.

*Zidifn, 11. §ebr., 9 Uhr vormitiags.
(Reuter.) Bon bder fapanifden Flotte
wuibe feit Diendtag nidytd gefehen. Die
Sdladtidiffe ,Retwifon* und , Bdforemitjd*
firb wicber flott geworben. Der Kreuger
o Palada” figt nod feft. Die Befeftigungen von
Port Arthur wurden bef bem Kampie am
Diendtag nidt bejchidigt. Stadt und Hiigel:

geborige Dampier ,Tidifu”, lant Bicr eigs
gegangenem Telegramm, in Port Arthur
aufgebalten worden. Der Grund wird nidt
gemeldet. Dad Shiff fubr in der Negel 3wijdyen
Lidifu und Port Arifhur,

Paris, 12. Febr. Der biefige wJew:Porf

Derald” verdffentlicdht folgended aus Shanghai
unterm 12. i§ebruar 1,656 Ubr oftafiatiider Reit
aufgegebened Telegramm: Die Fapaner baben
neuerdingd bdie Befdiebung von Bortg
Arthur mwieder unternommen und jeglen fie
joei Stundem Hinburdy fort. Drei ruffijde
Krenger find gefunfen. Dad Gebdude der rufiijden
&iferbahn ift zerfidrt. Dasfelbe Blatt meldet
weiter, baf bie japanifden Torpedoboote,
dbie am ontag abend in den RVorhafen vonm
Port Arthur eingedrungen find, fidh Bierbei
ruffiiher Signale bediemt und badurcy bdem
Stemmandanten be8 ruifijden Sejdwaders ge-
tdufdyt haben. Dod) feien 3 jfapaniide Torpedo-
boote gefunlfen und ein groBer Teil ifrer Be-
jagung vernidjtet worden. Aud Lomdon wisd
eive RNadyridgt ded , Morning Leader”  teles
praphiert, nad) ber ein von ber fopaniidhen
fifte in Tientfin eingetroffened Handeld{diff
gemeldet Bat, bof ein aud 5 SKreugern beftehen:
bed ruffifded Sefdwabder aud Bladbiwoftod
geftern alobate im ndrdlidhen Japan befdhofien
und eingedjdert habe.
Tientfin, 12 Febr. Die Sapaner per-
fudten am legten Diendtag am der fdymaljten
Stelle ber Dalbinfcl Liaotung am Gude des
Duff-Budt ju landen. Dad HFicl de# Bandbungs:
berfudyd it wabrideinlig Fintidon und Sdin:
wang. Die Operation [deiterte poll:
ftandig. &3 [deint, bab zwel japanijde
Regimenter, bemen bie LRandung geglidt
or, bollftdudig vernfdtet murben

*Sonbon, 13. Febr. Die ,Morning Pof*
welbet aud 2Wajhington bom 12. d.: Die bicfige
japanifde Gefandtidhaft exhielt ein Telegramm,
in bem sum 1. Male von Verluften bex
Japaner bei Port Arthur beridhtet iwird.
Darnad) follen 4 Japaner gefallen und 54
perioundet worben fein und jvar mur an Bord
ber Stauonenboote. Die anderen Rriegéjdiffe
blieben unbejdhdvigt.

* Qondbon, 13, Febr. Der japanijde Be-
fanbte feilt Reuter mit, Nad einem Telegramm
and ZTofio feiem am 11.b. 2 fapanifde
Dandeldbampfer in bie MNidbe bvon Peje
pon 4 ruffifden RKriegéidiffen wvm-
gingel wordben. Gin Dandeldjdiff mwurbe
jum Sinfen gebradt, bad anbere entlam.
* Peterdburg, 13, Febr. E3 verlautet,
bie ritterfdaftlidhen Berbdnde von Fur-
lanb, 2iviand und Gfithland hitten dem
fatfer bie Stellung einer Sanitdtss

abhang wurden jedod von Sdiiffen getroffen.

folonune fir ben Kriegdfdauplag angeboten auf

Tranf und Hotte Angft, fie miiffe fterben. Mon- |
fieur ging nady Gerefte und fagte bem DHerin |
Prorrer, wie fdlimm 3 mit ihr fiehe und der |
Herr Pharrer fam felbff und fdidte and) nod |
eine Frau zur Pflege. Bon da an bejudste |
Peonjteur fie jeden Tag und geftern fapte er:
wBenoite, id mbddte ber armen alten Babette |
nod) etwad Geld fdiden, dba id ibr jept Lein
Gfjen mehr bringen fann, Filr Therefe unbd |
Simon ift der Weg zu weit, alfo bringe Du |
ihr beute aberd, wenn Du bie Baifen Heimge:
triebem, biefed Goldftiid.”

Debivig febrie in bad Hand gurid, um cinen |
Storb mit Wein und GHwaren zu jiilllen; mit |
einem Blid bed Bebauernd vertraute Benoite |
ibr bod Dblinfende Goldbftid an und fo andge-
ritftet trat fie ibrem Liebesgang an.

&3 war einer ber hertlidften Junitage. Die |
Suft war rein und flar, die Hige nidt drid.nd. |
Hedivig fond iiberall Sdatten anf ihren Wegen. |
©ie badyte baritber rad, wie gany anberd fid |
mandi8 geftaltet, ald fie erwartet hatte. Sie |
fithlte fidy wie in einem Traume befangen. (5':“:]
gewdhrie ibr eine Grleidterung ju geben, etwas |
au tun gu baben umd die Tatfade, daf fie den |
Nuftrag audfiihrie, welden Witbur ber fleinen
Hirtin dbertragen, erfitllte fie mit einer Art von
Befrievigung.

| und fein Gffen. Bielleidt witd 8 fie trdften,

~&8 ift ba8 Sddufle, wad fie je gefehen, |
Mife,” mit diefen Worten zog Benoite ein @
Bwanjigirantftiid aus der Tajde und Dielt s |
bewunbdernd bor Dedwigd Augen.

»Deute abend werde iy aber fehr miide fein,
Mife, unb andy Babette wird fidh betriiben, wenn
i ber gewdhnliden Heit fein Monfienr Lommt

wenn fie bicd [ddne Ding betradtet, obgleid |
fie e8 nidt cffen fann. Aber Monfieur fagt,
fie fdrine cimen gangen Korb voll Plennige dafitr
befommen, wenn fie wolle, und bann fann fie
Brod laufen.”

Dedwig zdgerte nod mit ber Anwort, aber
bie Stletme Ddrdngte: ,¥Wad foll id fun mit |
Babette, Mife 2«

«Befdreibe mir, wo fie wohnt, und iy will
felbft au ibr geben.” ;

,Ofe milfjen dem Pfab folgen, der durd) |
ben 2Walb fitbrt, Mife, und banm in ben
Olivenhain einbiegen uud den Berg Ginaufgehen.
2Benn Sie an dbom Olivenfiod mit ber Mabonna
boritbergegangen find, miiflfen Sie fid linld
enben, bann werden Sie bald einige Orangen-
baume fehen und borten nnter den Felfen ifi
Babetfen’s Hiltte”

Die Hiitte der alten Babette lag febr abge- |
legen am FuBe ber Fellen. DHedwig fand fie
obne Mithe und erflarte bder armen einfamen

grau, bah Derr von Bebeled verreift fei und
ibr swanzig Franten fdide fitr ihre notwendigften
Bebiirfnifle. Sle felbft babe ibr ettwasd Mittag-
effen gebradht.”

JUnd mer find Sie, freundlide Mife?*
fragte bie Alte, voll Bewunderung in Hedwig's
lieblidyed Antlig blidend.

wod bin bie Frau ded Herrn, der Sie fo
baufig bejuchte,” verfeiste bicfe, sum erftenmal
mit einem gewiffen Nadybrud bad Wort ,Fran~
auéjpredyend, wie einem Titel, bder ifr lied ge-
worben. _

Dann bat unfer Derrgott ihm um Lobn
fiir feine Barmberzigleit cinen Gngel jur Fraw

{gegeben,” rief Babette, in der poetijden Weife

fprechend, bie man fn ber Provence fo hiufig

(unter ben Armen und lnivifienden finbet.

Dedivig fepte fid neben bad drmlidhe Lager

{ber WAltem und fragte: ,Gr ift alfo fehr gut

gegen Sie gewefen 2¥

+Out wie unfer Hervgott felber, Mife. Gr
bat mein Reben gerettet, aber nod) mebr fils
meine €eele getan. © wenn Sie wiiften,
weldjen Frieben, welden Troft cr meinem arnen
Herzen verfdafft!”

(Fortfebung folgt.)

_* Riel, 12, Febr. Der ,SKicler 3104 el
folge ift ber ber Firma Jebfen u. Co.- Tidify
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enblatt,

Samstag, 13. Februar 1904.

Mmtsverfiindigungsblatt filr den Amtsbejirt Durlad).

BVerghanjen und Grogingen,
Brwangs: Perfteigerung.

TMr. 826. Jm WBege der Zmwanggvollfivedung follen die in Berge
poufen und ®1bpiagen belegenen, im Grunbbude bon Berphaufen und
@tdhingen ur Jeit der Gintragung Dded Beriteigerungébermerled auf
pen Namen der Saufmann WMay van Benrooy Witme, Ehriftine

¢9 Mummel in Karlerube, in Miteigentum u 5, und aquf bie Grben-
gemeinfdaft awifdien berfelben umd ibven fedhd Kindern Walbemar,
Sirthur, Heinrid, Ridard, Melante wnd Herbert ban

fdricbenen Grundfiiide am

Samétag den 9. April 1904, vormittags 10 uhr,
purd) Dad untergeicdhmete MNotariat im Rathaufe zu Berghaufen ber:
fleigert terbeu.

Der Berfteigerungdvermer? it am 30, Dejember 1903 in bod
Grunbbud Berghaufen und am 15. Januar b J. in Ddad ®runbbud
®tdgingen eingetragen worben.

Die Ginfidht der Mitteilungen bed Grumbbudamtd, fowie ber
fibrigen bie Gcunditiide betreffenden Nodyweifungen, indbefondere Der
©dagungdurfunde ift {rdermarn geftatiet.

G35 ergeht die Aufforderung, Redyte, fomweit fie jur Beit ber Eins
tragung Ded Rerfteiqernuqdvermerfd aud dem Grumdbud) nidpt erfidilich
tparen, fpdteftend im Verfteigerungdtermine vor ber ufforderung zut
bgabe von Geboten anjumelden und, wenn ber ®laubiger widerfpridt,
laubhaft zu madyen, widrigenfalld fie bei er Feftitellung bed geringften
Gebotd nicht beritdfiditigt und bei ber Verteilung bed Berfteigerungs:
erldfes dem nfprude ded Gliubigerd und den itbrigen Redyten umi:.=1
gefet werbem. '

Dicjenigen, welde ein ber BVerfteigerung entgegenitehended Redht
Baben, werden aufgeforbert, vor ber Erfeilung Ded Bujdlags die Anf:
Bebung ober einftweilige Ginftelung bed BVerfahrend bherbeizufiihren,
widrigenfall fiir bad NRedit ber Rerftetgerungserldd an bie Stelle bed
perfteigerten Geqenfiandes tritt.

Bejdreibung der gu verjteigernden Grunbitiide:
a. Grunbbud von Berghaujen Band 2 Deft 8 Beftands-
perzeidnid 1 Jr. 2—19.

L. 5 Stide Aderland, Lgb. Nr. 2271, 2487, 2513, 2031 4,
1946, in den Gewannen ,im Hitber, ,im Sohlengrund®,
Jim Rohberg”, ,am Sonnenberg” gelegen, juiommen 84 a
03 qm umfaffend und indgefamt geldydigt su 380 Me

1. 12 Stiid: Meinberg, Lgb. Nr. 2426, 2453, 2621 a, 2556,
9557, 2569, 2543, 2668, 2614, 2566, 2616, 2615, in ben
®ewann'n .im DHitber* und im Hobberg” gelegen, 3u-
fommen 1 ha 93 a 43 qm umfaffend und insgefomt gefdipt
3u 820 INL.

1L 2qgb. Jir. 2809, 29 a 34 qm Wiefe in ben Steinmiefen, |

geldbit ju 1300 WL
b. Grunbbud von Grigingen Band 7 Heft 3 Beftandé:
perzeidnis I Nr. 12,

Borgfrift bid 1. Oftober . J. am

Sinaen.

Stamm- und Rupholz-

|'"H.'- .... .'.', . T -
; . in Mitetqen g, Tabensinnn i Die biefige Gemeinde verjteigert
irooh eb.mba, in Miteigentum zu %, eingetragenen, nadftehend be : e =y o3
ooy : i ji 5 ‘enmpeizagaat, acuey aud ifren Gemeindewaldbungen mit

Mittwod den 17. Februar:
63 Stiid Gidjen von 0,21 big
1,31 Fejtmeter, jowie 3 Ster
eichened Nupholz.
Bujammentunit nadymittags

Singen, 12. Febr. 1904
Der Gemeinderat:
Sdylegel, Birgermeifter.
R@rdamer, Ratjdr.
Durlad.
Fahrnis - Berfteigerung.

Sm Auftrag ber Landwirt Fried-
vidh Sdhwanbder Witwe werden
Montag den 15, Februar,
nachmittagd %2 Ubr,
im Haufe Felterjtrafe Rr. 19
nadhitehende  Fahrnisgegenitinde
gegen Barzahlung durd) den Unter-
jeichneten offentlich verjteigert:
Berjdhicbenes Sdyreimwerf, bda-
runter 1 2tiiv. pol. RKieiber-
jehrant, einigeBettjtiicte, Stiible,
Gpiegel, Bilber, 1 nod) neuer
Stodhhexd, 1 Kitdhenjdhrant,
Siicgengejchirre, 1 Weblajten,
1 Futterjchneidmajdhine, 1 nod)
' newe Nitbenmithle, 1 . Dung-
| ladhmwagen, 1 Weinfubrfap und
jonftige Fdfjer, einige Bentner
Dicritben und nodh) Ber-
jdjiebencs.
Durlad, 10. Febr. 1904,
Der Gemeindeaijencat :
U Enzmann.
m 2. Stod ift eine fjdybne
Wohnung von 3 Jimmern nebit

|
i

1. Bab. 9Nr. 3228 a. 11 a 16 qm Weinberg am Rotberg, ge:
jhdfst 3u 50 DL
2. Lgh. M. 3616 a. 24 a 31 qm Aderland anf bem Rotberg,
gefdiagt su 100 ML
Durlad den 8 Fehruar 1904,
Orofh. Wofariat Durlad III als Dollffredungsgeridf :
Yange.

Dent Karneval betreffend.

Bur Aufrechterhaltung ber bdffentlidjen Ordnung unbd Sidjerheit
wifrend ded Sarnevald wird befannt gegeben:
1. Die BVeranjtaltung von bifentlihen Masdleraden und Auf-
sitgen ift vechtzeitig ber wnterzeichneten Stelle anzuzeigen.
9. Darjtellungen und Masdten, welde gegen die gute Sitte
perftofien, finb berboten.
3 Uniformen ded deutien Heered und Civilbeamter, jorvie

geiftliche Stleibungen Dbditcfen von Maslen nidht getragen

ioeroen.

4 Dad Werfen mit Papierihlangen, Konfetti u. | w. n

Wirtihaften ift verboten.

5. Der Berfehr von Masten auf der Strafe und in Wirt-
jhaften am Bellen Tage ift nur in der Jeit von Fajtnadyt-
Sonntag biz -Diendtag geftattet. Am Faftnacdyt- Sonntag
barf wibrenb bes Gottezdienjted in der Nihe der Kivchen
fein ftovenber Ldrvm periibt werden.

6. Das Ginfammeln von Geld duvd) Pasgten wird als Bettel
bejtraft.

7. Die Fufginger werden erfucht, bei jtarfem Verfehr fid}'l

gegenfeitig redhtd audzuweichen.
Durlad) den 11. Februar 1904.
Das Biirgermeifteramt:

Reidhardt. Wald.

| ftiihe, ©peicher und Seller auf

11, April b. J. zu vermieten.

| RNilherez Jehutitrage 6.
Wohnung im 2. Stod, 3 Him-

mer mit Gladabjdiiup und allem

Stillisfelvjtrage 5.

®rofes, gut mobliertes @Ed-

simmer mit fep. Gingang auf
15. Februar ober fpditer zu ver-
mieten. Bu erjragen
Sillisfeldfirafe 4, Hinterh., 2. St.

Gut mobliertes Bimmer

per fofort ober 15. Februar zu

-

“2 1hr beim Rathaus. £ Gt

Bugebhir, auf 1. April zu vermieten |

T Bessere
Schuhe

ans Borcaffs, Cheoreangs
und Kalbleder 1c. wetden
tenecdings  hanpt{adilid
mit Galop.Creme Pilo
aemichft, bdenn bdasfelbe
aibt am fdmellften wunder.
Daren Glang. +eeererees

Ju haben in ben einidiliigigen @efdydften.

Drahigefledt,

Gerfig, aud berzinftem
Gijendraht, jchon von 20 ) anm
per qm. Unfertigung Ffompletter
Garfengdune mit Tiiven und Loven,
jowie alle Sorten Siebe, Draht-
gewebe, Hofj- & VWiirflenwaren
(Breislifte qratis) empfiehlt

L. Krieger, farlsrule,
Raijerftrage 11 u. Beildenjtrafe 33.
Telephon 316.

Fener - Yerfidperung.
i

®ut einpefiihrie, alte Deut)
Fenerverfidieruncd - @efellihait  mit
Nebenbranden fudt Haupfagenien.
DOff xten unter A, B. an Dbie &y
pebition biefec Blotted

Arbeiter-Gesuch.

Gin  tiihtiger Ulajchinens
avbeiter, der mit jamtliden Dolze
bearbeitungémajdinen betvaut, fo=
wie ein tiichtiger Schreiner finden
nod) Bejdhdjtigung bei

_ Guay 2AWay, Durlad).
Jrawen und Waddyen

finden Vefdbaftiguna.

A. Mahler Séhne, iteriir,
uf Ditern Fann ein Frdftiger
Lehriunge
Bei fofortigem Lohn eintreten Dei
| Leonh. Mohr,
Metallgieferei, Durlad).

' Krampfhusten
| fomic dyronifde Statarrhe finden rafche
Befierung burch . Lindenmeyers
Salus-2Wonbons. Jn Beuteln a 256
it. b0 Prg. fomie in Schadteln a 1 ML
|i11 ben Apotheken.

Echte Harger

Kanarienbogel,

fehr qute Singer, fowie Sudf-

permieten. Nibhered
Weingarterfivafe 3.

Gujtad BVlwm, Dauptite. 38.

B Stast. subv., unler

Jahremn.

1. Zwel
I..I-'||

Schml- un

schénsier
mnd gewl

Wllim ool s <D
Hiohere Handelsschule Landa

Beginn des Sommersemesters: 13. April 1904,

Nenanfmahme in alle Kiassen u. Hurse.
1. Zwel YVorbereitungsklnssen fir Enaben im Alter von 11—14

16
Praxis

II. Zwei Fachklassen [ Jonglings v. 15—20 Jahren.
Ei r..l .

Handelskinrse [0r junge Leute

30 Jnhren. Aushildung zur kaufminn,

und Selbstiindigke w

d Pensionatsriinme in imposantein

Neubaun mit allen sanitfiren Einrichomng

wioanfire. Ausfihyl, Prospekie mit Relerenzen versendel |

(fa.)

Staatsaufsicht steh. ST

ing
te Verpflegung
myg wer Pens

ar A. Harr. |}

Luage der Studt. G
ssenhafte Beaufsicl
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Grross

P Anfang 7 br. — Staflertersd

E——— —

Gasthaus zam ,,Griinen Ho

Sonntag den 14. Februar 1904;
er Masken-

Ball

Verstirktes Orchester.

ffrung 6 AbBr. — Ende
GCintrittspreis: An der Hafle

: Wk, 1.20, im Vorverkaus Wk,
Borverfaufsftellen befinden fich ei Derrn Karl Waly am Markt, Perrn Fri

feur Pfiftner, Hauptitrafe, und im »Griinen Hof..
€% ladet freundlidhft ein

Fritz Forschner,

3 br. |
N g

¥ _1_}"

M- pfe

NIl
o

Vanein,

Samstag; 13. §ebr,, abendz
29 Ubr, im Bereinslofal (@raf):
Monatsverfammilung,
Wiihrend der Verjammiung liegt
bie gepriifte Jahredredinung bes
verflofjenen Jabhres jur Einficht auf.
Der Vorjtand.

Braveret rofer Lowen.

Sonnfag den 16, Februar vom 111 2Aljr:

Grosses Frihschoppen-Konzert,

Fafinad- Dienstag :

Grosses Tanzvergniigen

Oefellfdaft ,,Inmerfrof™

Durfad

im Harrvenfrieq.

Montag im Stahenjammer, 14
ZTage vorm letidhde, findet in unferm
arofie
SJaftnadisgaude jtatt. Anidlicfend
Hbmarjd) auf den Viehmarft jum

RKurhotel an der Ietfe

Unbrang unfere grofartige bumovriftijde, ma
Sdubplattlertany ums Fener- litiod = fonfuje
welrhdusle mit grofer bengalijcher

Beleuditung  unter
ber Haushapelle.

NB. Bei grofier Hise Sfrobbhiife

und die Stiefel in der Hand.

Der Navvedei-stinig.

Mitwirfung

Friedrich Mannherz, Mefiger & Wirt,

| . 1
audgefiihrt von ber verftitften Feuerwe hrkapelle.| ferner  Ddjjenmantialat,

» bei gutbefesstem Drdjefter, wozu HofL einladet

IRemc:Schwelueschmalz,
per Bfd. 80 %, bei 5 PBid. 75 5,
Speifefett, per Pid. 55 ~, bei
|5 Bid. 50 3, bei 8 Bid. 48 3,
per
Pid. 40 A}, empfiehit

griedridy Weber,
Jiliale Gebr. Ssenfel,
Pauptitrafe 19.

Prima Scweinefett

Stywaben-Verein |, Eintraht* Durlnd).

Surral  Jebt geft’s fos!

Sonntag den 14, Februar, nadymittag
Puntt 3 Uhr 119 Minuten,

Faschings - Unterhaltung

- Wein= und &%itrmgpcl ftatt.
Priimiicrung der 5 fdinfien Masken, New:

Neu!

Machen Sie bitte etnen
Berfud) mit meinem

Urrobst

! NB.

(€in Ehrenpreis, 1., 1L, 111., IV. Preis.)
Sum Sdlup: SHwingen der X: uud O:-Beine,
das ndarrifde Stomitee.
Sinbern ijt ber Butritt ftreng unterjaqt.

finbet unter Foloffalem

in dem mit X-Gtrablen beleuditeten Joten Lowijden

empfiehlt
Sarl Weif 3um Bflug.

Schweinefleisch

3 |wird morgen Sonntag ausggehauen
Jdgeritrafe 26,
AWashenanzug
(Gdrtnerin) 3u verleiben
Luifenitr. 8, Hirhs. 2. St
€in jebr fdhines
Damenmaskenkoftiim
billig u verfaufen
Spifalfir. 18, 1. St. redita.

Maskenlkostime

fir Herren und Damen, fehr jddne,

Dadfelbe ift in Dualitit
hodfein,
Tiirkische Zwetschgen
(extra grofie)
Californische Pflaumen
Bordeaunx-Pflaumen
Bliitenweisse Ringépfel

i Apfelschnitze

(Dnearter Aepiel)
Amerik. Apfelschnitze
Californische Birnen
Ital. Birnenschnitze
Aprikosen, ertra Qualitéten
Pfirsiche
Nectarinen
Briinellen
Muskat-Datteln
Califat-Datteln
Smyrna-Tafelfeigen
Kranz-Feigen
Gemischtes Diirrobst

berjdjiedene Qualitdt

Osk. Gorentflo,
Doflieferant.

Seinftes pialzijches

Blumenmehl.
fomie

gemifdifes Diirrobft

Apfelringe

Birnfdnige

gefrodinete Stirfdien

Aprifofen

Jieigen & Bwetfdigen

empfieblt auf Fajtnadyt fehr qut

und billig 2
Confum- Gefdjdrt

bejte und billigite Ginfaujsquelle

filr €olonialwaren und Delifatefien,

Lindner,

Liederkranz Durlach.

Saftnachtmontag, abends 8y Hby,
in der KFesthalless:

Sufinadts-Aufiihrung |

mif Softiim- Ball,

: = Cinfiithrungsredt ijt geftattet,.
Ulles Nibere dburd die PBrogramme.

Der Vorstand.

Bothacr Sencroerfidirrungsbank anf Gegenfeifighets,

Jm Fahre 1821 ervidytet. ;
Nad) dem Rednungsabjchluf der Bant fiiv bad Jabhr 1903 be-
trdgt ber ur Verteilung fommende Ueberjdhuf:

5 Projent

Der eingezablten Primien.
Die Mitglieder empfangen ihren Ueberjcdhuf-Anteil Geim nadyften
Ablauf der Berfiderung (beziehungdweije des Berfidgerungsjabhrea)
burd) nredinung auj die neue Pramie, in den im § 11 der Sapung
bezeidneten Ausnahmefillen aber bar burd) bie untevzeidinete Agentur.
Durlad) im Februar 1904,
J. Schanz.

Jedem dhnlichen Produki vorzuziehen sind

ﬂ#ﬁﬁ/’f Schutzmarke

|fir 2 utfr Teller Suppe,
Stets frisch erhiltlich bei
G. F. Blum, Inh, Gust. Blum, Hauptstrasse 38,

W Rheu ma Gicht' Die giinjtigiten Erfolge
" =

werben durd) meine
Nihr:Saly-Friidhte: Sifte: Priparate 2¢.
erielt. Biele Leidende verdanfen bdiefer Kur die Deilung.  Profpekt
umionft. Brojdhiire 20 Pig. Befteht feit 1880.

V. Trippmacher, Raturheilfundiger, Ladenburg,
RNiederlage bei Perrn Gustaw Ziemann, Haudtitrage 65,

Garten in der breiten Gaf ift| Eine tleine T_d)ijlw ﬂ.ltanfnf"'n-
billig 3u verfaufen, wobnung ift fofort ju vermieten

weil von unerreichter Feinheit im Geschmack.

finb billig 3u verleifien
Gartenjtr, 9, 2. St. lings.

Etlidhe jdhone
Maskenkostime

fiir Perven find billigft 3u ber=
leihen Dei ber Theater-Direltion im
Griinen 1 Dof.

Gdyte Sarzer Roller,

6= fleifige Singer, alljdhe-
| lidd mit Chrenpreifen
il und golbenen Webdaillen
= primiiext | empfiehlt
billigft 6. Faschian,
Sdladthansitr, 9, Sarlsrube,

‘ i et I
Niojenitode,
verfchied. Sorten, Stadel- & Jo-
annisbeeren, grofiriidtig, Foei=
jabrig, su verfaufen
Auerjivaffe 58, parterre.

Bickriben,

einige Bentner, find zu perfaufen
ne, Lindenjtrafie 1.

Wielen- & Kleediinger

ald: Thomadmehl, 17 ¥, Kainit

|'.i?aliint,av'l,-ﬁnwerpbuwhut,I}mﬁs

progentig, empfiehlt billigft

K. Leussler,
ammitrafe 23.

Briejtauben

bat nod) billig 3u verfaufen
Sudwig Die, Werberjtr. 6 1.
Cin tleined Hané wird in einem
Drte umveit der Bahn zu faufen
gefudyt. Angebote mit Preisangabe
ju richten an die Grped. d. BL
Acker 1 Biertel in der Nabe

y ber Stadt, zu Ffaufen
oder zu padhten gefucht.

Niheres Plingjtvafe 38. Pevvenfivafe 2,

Ehriftion Serd), Pfinzjtr. 29 1.

Mebafiion, Toud wub Bexlag pon W Dups, Dﬂ:h‘.-_-

f“.
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. apgenomimer.
*

_Fha[[gr Yler jew 1clegraphiert, bad Mineu-

Gommandant, 2 Jngenteure, 2 Viidihipman ruffifd-fapanijden
qnd 22 Diann find ertrunfen. i 4
* @harbin, 13. Febr, Die Mobil: |

Gronéportidiff Seniffen”, vad fid bes | Dalwy, Shanghai, Nogafali nnd IBlabimoftod.
uis WMinenlegung cuf ber Fabrt befond, fei | * fonftantinopel,

gﬂn[ge einer Grplofion am 11. gefunten | Pforte erfldct, daf die {iirtifhe Megierurng im ) .
ftrieg volle Neu: — Der Frauenbund ,Union” tn Finnlank

bat befdloffen, ben Titel Fraunlein abjue

tralitdt beobadien werbe. i _ : _ !
{dhaffen; unperbeiratete wie verheivatete Damen

"'- a ber Ritleridait. Den fRalfer babe banlend | herricht Begeifiernng und Pilidiirene. Rahl: | befannilidh D
: reidbe Frawen melden fid) gum Sranferpilege: minde in &
stersburg, 13. Febr. Der Statt: | dienft. Der Berfehr ber Gyprefsiige wurde |, St Samesd
eingeftellt, chenfo ber Dambfidyiffve: febr nadh [in dem alten $lofter Kormeta (Epanien)
wieder aufgenommen twerdbem, bad bie Miudye

fe Dauptinbufirie ber Karidufers
renoble. Die Tdtipleit tirb, mwie
Bazette” beridhtet, binmen Inrzem

1. $ebr. Die |mit einem doju gehdrigen Gebiet vom 16000

madung ift pon ber Bevdiferumg mit  Be- Beridicdenes. 'fnﬂ:u ald &
ifterung nud im Vertranen auf bie Madit — Der faifer tam diefer Tage tn Berlin |14 Normegen

baben Ddie ©Stadt verlafjen. €8

T Die ~Japaner 3 |
' i Berridyt groBer Mangel an Arbeitern und Dienft: |

’ ' poten. Dic Leber Smittelpreife feigen. Die Eifens |

s - pafnbeamten Ditten um Unterfifignng, um igre | Frau juriidweiden. Der
t Samilien beimidyiden gu Idnmen.

. * Gharbin, 13. Febr. Die dinefifden

; Wehorden bringen in einer Berordbnung an bie | gefdent fiberreidyen.

Gingeborenen den Ruffen vollfommened
@ertrauen entgegen und gebem Dben Rat, | ber Ghartrenje burd
Sem Schupe der Ruffen su vertramen. Bei der | geiftliden Ordben aud o

i -ﬁuﬁluﬂb‘j mit boller E}hli]f GII;;GEI'IJHIIHE'II forbemn. anf elnem @l‘ﬂiiﬂl'ﬂﬂ11+l purdy bie '}T,'i;_']‘ﬂ-_;rf(‘l.i: |
j firefie an etnem $ond porbei, vor weldem ein

ranfreidy unterbrodin
@epplferung  und  den Gijontabnangefteliten | worken. Die Prodvnbion bdiefed Lildréd mar

alted TMitterden Streichhdlzer feilbot. Beim 4 (:) Durl
Herannahen ded Monarden ivollte bdie arme Sdmeinem

§taifer aber, ber ibre | idyweinen un

Baghaftigleit bemerite, wintte ihr zu und [ief} | wuiben 82 f
ihr burd einen $Flilgelobjutanten cin Geld: jchmweine. Bezablt wurbe fiir bod Paor Vdufer-
fdmeine 30—60 £, fir bad ‘Paar terfel-
— @it einiger Beit if- die Produltion |idweine 12—24 A Die Kanfluft erfivedte
ib auf Ferf lfdywetne, wedbalb and
| ber Preid der Léuferidmeine juridging.

bie Nubweifung der | fid vormiegen

Ur gelontt babem.

rau” angerebet werben. Die Sranen
wollen bdiefem Beijpiel folgen.

Marit=-Veridt.

ady, 13. Februar. Der Hentige
arft war befabren it 126 Laufer-
b 254 Ferlelidweinen. Berfauft
Qauferidhmwetne urd 2564 Ferlel-

— e

Umisvertindigungsblatt fir den Amisbesir? Duriad.

Awtlide Bekawnbmadnnges. | %tilna ggﬂ""nflﬂeii‘b

—_—

ﬁrl{ﬂ“]ﬂmﬂmung. witd ausdgehauen bei

: Die Stabt Durlad) Gt am Mittwod) den 17. Februar,
pormittagé 9 Nhr und nadmittagd 2 NHr anfangend, in
Ragelz Halle in Durlad offentlicdh verfteigern:
Abteilung I Dberwald Sdhlag Nr. 20 und 21:
20,000 budene und gemijdte Wellen,
Abteilung VI Bergwald Sdjlag 25:
9350 budene und gemijdte Wellen.
Im Dbertwald zeigen die Waldhiiter Ritterdhofer und Dettling 11,
im Bergwald bdie Waldhiiter Kappler und Meier die Wellen auf
Perlangen vor.
Durlad den 13. Februar 1904.
Bitrgermeifferamt.

Rintheim. Shichslsch-ThOring sches s |
Kalkfein-Lieferung hnikumRudolstad
Die Gemeinbe Rintheim vergibt| Jiphers u. mittiors tachn, Leheanstalt ¢

Dienétag den 16, Februar, chiteh d Tieft
nadymittagd 2 Ubr, Nedes Schuleebinde, C ck, Licht
auf dem Rathaufe zu Rintheim | “Gman Progr. frei. | 3

im Submiffiondwege bad Liefern R =
und Kleinfchlagen von ca. 4000 Jtr. @ onli elt
Salfjteinen auf die Felbmwege. d) ’
Gd}rift!idje ?[imc_hﬂtc = 'DUHE_H perleifit ein 3arted, reined @efidt, rofined,
{ingftend einjdliefilich DBi&8 mit | jugendfriiches LWusfehen, weifie fammets
15. Februar beim Gemeinderat | weicde Haut und bleudend jdduner Teint.
eingereicht werden, wo aud) bie Nlles dies betwirlt nur: Radevenler
Bevingungen  eingefehen  werden | Steckenpferd -Lilienmileh-Seife
Ednnen. ponn Bergmann & o, RNadbebeul
Rintheim, 6. Febr. 1904, mit edifer Schugmarfe: Stedenpierd
Der Glemeinderat: a St b0 Bi. ir beiden pothelen,

egle, Biivgermetjter.

Sdjuder, Ratidreiber N'a ahisghﬁ WE iﬂﬂ

Privat - ,;%z&gfaﬁﬂk

g"‘} e ve 0tt’scher Einfuhr,
“’bﬁbaltntc | unerreicht durch sorg-

jeber Art i,_-'f.‘nud}'fi{imme und Sioerg) | filtigste Pflege und lange
billigft bl‘_‘ il Lagerung im deutschen Haupt-
Starl Wiiller, Giviner, hause fiir den Bezug der edesten

ue, Vdlerjtvafe 17.|| weine Griechenands

A (icivajmar siegten|| Friedr. Carl Ott

wich BVerhaltnifje Halber nochmald i
berpadjtet. W Ar=zbure,
Ablermwirt Jung Erben. sind zu haben in Durlach

T ﬂ_n“mE. nne h{’i
!!‘s?hwemmﬂﬂne"i. | Oskar Gorenflo.
Wer echte Ott’sche

= billigst = prompt=

- iew
, T ~Hubaleck.C:" = '|Weine will, beachte die Firma
i [ Weissenthurm 2 Rhein. gy und die Schutzmarke auf den

! g&a l:s.l_!{ei 1119113 Flaschenaufschriften !

Tauben: und Hithuevfutter

fortiodhrend zu Haben Zahn -Ateller

WBranerei Dumm/ler.
yon

1 F T 10—12 Hentner, =
DleI‘Uth-,- find 5uucrt§;1111felu A. Gelger!

Fried. Ebbecke,

Grofzh. Hofliefevant.

Agit

Augustinerbrau

Badischer Hof.

™ saichsten Montag abend:

Ausschank des

ator

der

erei  Miinchen.

Yerlangen Sie gretis u.fr. nko meinen Slmes
m illustr Hauptkatal. iber ..'_ 3
= Fahrrader §
w. Fahrradartikel u, Sie
werd, sich (berzéug., dass §
ieh b. bester Qualitat, unt
1jithr.Garant., am billigst

bin, — Wiederverk. gos. §

&/
Deutsche Fahrrad-Industrie, |
Richard Driessen, g Yo
Hannover, . B

Woryiiglides “Gausmittel,

Husten & Heiserifeit

werben beim Gebraud) dDer aner-
fannt Demibrien Fidtennadein-
Sivaftbrujt-Bonboné v. Friedr.
Sung® Nadyf., Baihingen a. €,
jofort gemildert unbd al3bald be-
jeitigt. Su Haben in Pafetdhen
a 10 % in Durlach bei: Phil
Luger, 6. Sdweizer, Udlexrdrogerie,
Av. Golbjdhmidt, Wilh. Strobel,

| Spegereihblg., Deinr. Blum, Grdze
| ingerftr. Sn Sillingen bei: €. J.

Weny, Drogerie, WM. TWeny Atb,
n Berghanjen bei: Steph, Maijad.

Magenleidenden

teile i aud Danibarfeit gernm unt
unentgeltlidh mit, was mir von jabre:
longen, qualvollen Magen: u, BVer:
dauungsbejdwerden gebolfen DHat
A. Soedi, Lehrevin, Sadfenhanfen
b. Franffurt a. M.

Bu verfaujen
ein Bertifow, ein Ausziehtifd, ein
poliecter Tijch, ein Nadttifh mit
Marmorplatte, ein Kitcdhenbiifjet,
pitih-pine, fitv beffere Einvidjtung
pajfend, forie SHichenjdhrinte und
Siidyentijde

Sammfirage 10, 2. ©t.

landbutier,
1 Bfd.- Stilde, tdglid frijd bei
Earl Armbrufter.

3u verkaufen.
Gin neued Wreal und ein ges
braudjter TWagen fiiv Mild)- odew
Metgerfubrvert billig zu verfaufen
bei Muguit Born, Wagnermeijtes
in Nue bei Durlady.

- smet {chon mobliecte,
Zlmmerg ineinanbergehenbe
(Wohn- und Sdhlafzimmer) find
auf 1. Mz zu vermieten. Niberes

Grogingeritvafe 21.

Gine jdhone Wobhnung von dred
Aimmern nebjt Jubehir ift wegen
Rerfesung fofort zu Dpermieten
bei Pbh. Fijder, Friedrichitr. 7.

@in Urbeiter tann nod) S o it
erhalten

Oarfenfirafe 9, 11 ved)ts.

3] = a8 ©ofortige Bes
%cttl'a"cn* freing qaran:
tiert.  Brofp., Jengniffe 2¢. frei durd
Serm. Marburg, Frantifurt a, M.,

Nlerheilipenitrafe 76.

Gine Grube Strohdung

r:‘:l.{ Grofitridytige Fabhr=
A tub (Gelbided) jofort
ﬁi— u verfaufen
Oribingen, Sowenfirafe 12.

Tiihtige, gewandte Maddjen

bat au perfaufen

Ane, Wahornfivafe 41, 2. Gt | EXauptstr. 30, II. St.

"y BADISCHE
LANDESBIBLIOTHEK

H. Dittinger, Tiingfivake.

fitr Saifonjtellen tnnen jid) melden
Dei Frau @iefede, Luijenjivage 8.




) Leipheimer & Nggml_eg—J

Gegriindet 1834

Kaiserstr, 169

empfehlen

Konfirmanden-Stoffe |||
Fiie  Médchen:

Schwarze, glatte und gemusterto Stoffs,
alle Arten weiss und créme
schwarze Confectionsstofe fiir

Gute Kleiderstoffe von 1 Mk. an.

5 ey Muster auf Wunsch frei ins Haus. =g

Ane.
@odes - Angeige.

Berwandlen, sreunden
md Befannten madjen miy
bie treurige Wiitteilung,
bak unfere liebe Mutter,
Grofmutter u, Ediieger:
mutter

Statbariite Worn
geb. Rlenert
im Ulfer von 82 Safren hente
hiih 3 Uhr nadh furgem Deiden
fanft entfdlafen ift.
Aue, 13. Febr, 1904
Die tramernden Hinterbliebenen
Wilh. Walldburger
Altblumentvirt,
Die Beerdigung finb:t Soun:
tag nodm. Y4 Ubr ftatt.
Died fialt befonderer Anseige.

Harisrube Telephon 214 (‘, |

Fiir Knaben: f

Tuche und fagonnierte Buckskins, }
schwarze und dunkelblans Cheviots |
in allen Qualititen und Preislagen. J
—Cheviots —
von 2 Mk. an. : i

S

P o - S

Rarrenrat Hat be-
jdhloffen, nidften
griinen Montag
Den 15. b, Wits.
eine auferorbent:

Narrenfigung

in Der neuen Seqel-
babn Bei unjerem
Ben Sarle abjubalten. | @be

Jeidhen zum Unfang Hes ufftanbes
| idjen g r

| mird durd) Ausfithrun
Huterhaltung forgen.
Davum nehme fich Ménnlein und Weiblein

ein Dery und fomme am Montag den 15. Febr, 409i, r
nds 8 Uhr 8 Win. ju unferm Frif, dem , Roten* Plann c ung
»20en“hery, wofelbft bie ~Rationalbymne der

rtonen ird.

fdwarzen Wei

Diergu ift die ertra
Daustapelle unter be
Leitung vom
Sternmwarte
eigagiert. Ferner erftmaliges Ay
treten ded8 Oviginal W
mit der Baijtimme, grof-
artige Reubeiten bringend. Hiersy |
werden alle ndarvijden
gebeten prizig 7,
gu erjdjeinen.

berftarfte | mit bem
r -E‘E,umf}l“‘-.n[,;_\EIJI}T!N' £

Das alte Jabr ijt rinm, | ©
Hnd toicderum ift Fofenadt,
Da wird andy wicher Gaubi J'madht;

afjerdidjters | Edaut Guch nur alfe un -

- 1
Dic fiud beim Minuer: Giangoerein ,.“lf leine (., ohn
Ju einer Sigung jujt am 2Montag den 15, s, Aifs.,
%ring Starneval geht "rum! Jn Freube und in Lufi)

Mitglieder |
92 Upr wﬁ,;ﬁf;[ml

Der Vornarr,

|

Mk. 65000 bar.

Gtwim_uiemmg ZELL a, 1.
bereits Donnerstag

23

- 3m Jabre ber Vermirrung und bdes Nufitandes
forbern aud) wir unjere Mitglieber auf, fidh 3u er-
beben und einen Stampf aufgunebmen in der nWiifte
des Roten €3wen*, der wia non jeglichem Rummer . aranti !
und Elend befreit. Fanfavengejdmetter per Deroros” w'f"“;g g i ij:e}:;{t 4
- Gine cigene Hansfapelle | Murno -]l'{“"‘gtfr‘_:".‘:‘:”“ ks el
der Rriegemiridie der frifaner fite e arl Gotz,
q gé jche ber ¥ €t fir angenehme Bankgeschaft, Karisrune,

Manner-Gesangverein, |
|
|

e R TSR S v

, Sitngling unb Jng=

Ruffen und

Der verehrien Cimvohnerjdaft
Bum ! | _ Bom—bum—bum ! i_\m-'[ﬂd]‘fj und Umgebung zur Nad)-
Der ,Hote Low* tut brumm’, vidht, daf; bex
Er [abt bie Narren alle ein,

Bum — Sum — by !
NAm Montag feder fumm’,
Die Sigung wird Hidchi intreffant,
Da gibté 3n biren aflerhanb.
Drum find' Gudy alle ein
S8 Marren vom Merein)

Der Sinptfing.

bei feiner Durdjreife von frant=
furt a. M. nach Biivid) in  der
|ris-£1-vis dem  Bahnhof liegenben
| Reftauration yum pofimeiserfans'
bot 6 bi8 10 Ubr abendz Auf-
enthalt nimmt.

Mehrere BVerehrer des

Gritzingen. — Gasthaus zur Schwane.

[ fleinen Gohu,

e vy —————— | Deute | Samstag):

-——

%\ BADISCHE
5 LANDESBIBLIOTHEK

Dirt, Narren ber Turngemeinde,
Berbinbet wirbs Gud) beute,
Dak am Woutag e§ Feiner bergikt,
J3br alle nirrifd) fomme miift!

Beim Lammwert bort fonge mer a,

ﬁ im pberen Saal (

freundlichjt einfadet

Phily = 4y % “i;‘ﬂﬂl‘-i‘ aur Schmwarre.
Lotk [ommet 3bc alle na, o : w nfan 3 1 . -

Glod be adite feber Narr jich fjtellt, f 8. by

UF bort iih a dba Maube Bitels.

o gnﬂnud;t—ﬁanntnn, 14. Feby.:

:‘1 . Grofes Enmbcrgnﬁgcn

(Streidym ujif),

 Frische Phugwiieste §
| prankfurterwurst.

K. Weiss ;. 2fluq.

Darn fommt Mor und Moris mr,
NIE drittes Poon und's Oupelvied,

LG erited gibts a Gjelatur, GrﬁtZ'ngen GHS”’IHUS Z. gﬁmﬂﬂen En

Saftnacht. Sonntagq:

Unb was nody gichen ifdh alles Bie. I : -"" o (ﬁra,‘?fﬁ @nligllﬂ'gllliigi‘l!,
©o gehits dann fort in einer Tur, ! ol ) —kd ?

Bizs bak 3051 ifd uf be lihr,

3u zablreidhem Bef
Dann fommt Ibr alle ui's Edleuberbreft

uche labet ein

e = il Ludwig Méssner.
Unb fliegt vom Camm Siveft inis Bert| | WGP dnfang 43 Uhr. "3 Neine Weine. — Borziiglidhe Siiche.

| Schweineschmalz,

garantiert rein, per RPfh, 54 ~,

| empfiehlt
gel.

Rug. Schindel,

2o Becewart | Grffiingen. — Gajthang
Abdledenglupp @nelady! | |

Bon de Devgei|
o Binne Bemmer
ewa erfabre, bafi
biz Mondag Dwett |

?ff* ;}aft:mditrsmmiag. 14, Febr,:

# wozu boflichit einladet

Fur Sanune,
Bpin qg mm Grosses Tanzvergniigen, ==

Karl Lind enmeiep,

deinjtes Viehl,
6 Pid. 95 &, empfiehlt

el

skenkostiime,

Clowns & Domines, finy U
verleihen Bet

A. Burkhard t,

Aug. Schindel.
bbia 0 aa" b LN

wriedridifirafe 2.

Rarren-Situng Faituadyt: Sonntag findet

jtabtointe but nﬁb
be Mufich. Von de Héarrd Mib-
gliiter foll atwer jo einer '8 Lieder-

— g ¥ jtatt, wozu ergebenit einladet

. : _ A. Bogsert.
lidhbiichle fergdfid, ned dafi mer PS5 Aufang 3 Abr. g

om e Grogingen. — Gafthaus 3um Ioler
qrefe

Em gebraudjtes Piane

ju taufen gefudyt.

Sarl Strohle,
firdhitr. 9.

RT-1-L grofes Tanvergniigen

ned fengd fann wan de Vonnolray

—

De nirijd) Adledefulem.
i Wagen Dung
ift 3u verfaufen bei ' .
S0h. Stantwerg, Jigerftr. 26.

jpiilt, er werd jo ufgesoge féu Befgmﬂseﬂ- e Gasthaus Zm' xfﬂﬂe.

daitnadyt: Sonntag:

r:!"- ? bei guth

Lehrmaddyen
fite Sleidermadien und Weifndbhen
Fann fofort eintreten.

ran Srantf, nterftr.

IR == Groje Tangbelnjtignng mm—
g- g | 3 ejebitem Drchfter, wogn Biflichit einlabdet| -
5 oller zur Srone.

I Sierzu eine Beilage, P

Gin Hausburige
tann fofort eintreten Bei

Karl Dumberth,
oSaiferhof’, Gribingen

Bebaliion. Srud unh B

terlag nom @ Dung. Oueins

Baden Wiirttemberg



	[Seite 148]
	[Seite 149]
	Amtsverkündigungsblatt für den Amtsbezirk Durlach
	[Seite 150]
	[Seite 151]
	[Seite 152]
	[Seite 153]


